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Motel für Geschäftsleute
Über dem Rohbau von „Best Motel“ schwebt seit Donnerstag der Firstbaum

Vilsbiburg.  Bei der Firma Balk
Immobilien ist man überzeugt, dass
man guten Schlaf „bauen“ kann.
Deshalb hat sich Richard Balk bei
seinem jüngsten Neubauprojekt
„Best Motel – mein Zuhause für un-
terwegs“ viel vorgenommen. Direkt
gegenüber der Firma Dräxlmaier
entsteht ein innovatives Hotel mit
130 Betten. In dem Objekt entstehen
auf rund 500 Quadratmetern auch
die neuen Büroräume der Balk-
Gruppe. Am Donnerstagnachmittag
erklang vor den geladenen Hand-
werkern der Richtspruch des Zim-
merers.

Es ist ein gewaltiger Baukörper,
der an der Fraunhoferstraße ent-
steht. Um dem Gebäude die Massi-
vität zu nehmen, gliedert sich die
Fassade nach den Funktionen auf:
Im Erdgeschoss findet sich das Ta-
gescafé der Bäckerei Bachmeier, das
auch für das Frühstück der Über-
nachtungsgäste sorgt, das Hotelfoy-
er und die Büros der Balk-Gruppe.
Im ersten und zweiten Stock liegen
die normalen Zimmer, unter dem
Bogendach findet man die Suiten

mit dem Blick über Vilsbiburg.
Sämtliche Zimmer werden mit mo-
derner Medien- und Kommunikati-
onstechnik ausgestattet. Die Pla-
nung erfolgte unter Einbeziehung
der Richtlinien von Feng-Shui und
moderner Baubiologie. Die Fertig-
stellung sei für das Frühjahr 2014
geplant, sagte der Bauherr.

Richard Balk bezeichnete die
Lage seines „Best Motel“ als ideal.
Von dort könne man fast alle großen
Arbeitgeber im Vilsbiburger Ge-
werbegebiet zu Fuß erreichen, ge-

genüber liege eine Tankstelle und in
500 Meter Entfernung das Kino, in
dem man abends Unterhaltung fin-
de.

Architekt Jürgen Mandl hat auch
die Parksituation elegant gelöst.
Auf dem abschüssigen Gelände an
der Fraunhoferstraße wurden die
Parkflächen in vier Ebenen ange-
ordnet, die mit Rampen miteinan-
der verbunden sind. Die meisten
Parkplätze sind überdacht. Vorge-
sehen sind auch Busparkplätze,
weil das „Best Motel“ genügend

Zimmer hat, um auch eine Busreise-
gesellschaft aufzunehmen.

Das Bauprojekt hat mit der Fer-
tigstellung des Dachstuhls ein
wichtiges Etappenziel erreicht.
Nach alter Tradition wurde dieser
Moment bei schönstem Sommer-
wetter gefeiert. Alle beteiligten Fir-
men und deren Mitarbeiter waren
einladen, um bei einem gemütlichen
Richtschmaus die Fertigstellung des
Rohbaus zu feiern. Er verstehe das
Richtfest als ein Zeichen des Dan-
kes an alle, die am Bau beteiligt wa-
ren, sagte Balk. Alle Arbeiten seien
bislang reibungslos und ohne Un-
fälle verlaufen.

Zimmerermeister Uwe Meier von
der Firma Zimmerei-Holzbau Meier
aus Neumarkt-Sankt Veit hielt den
Richtspruch, in dem er auch um
Gottes Segen für das neu erstellte
Hotel und dessen zukünftige Gäste
und Beschäftigte bat. Die Feierlich-
keit wurde musikalisch von Lorenz
Priglmeier und seinen Musikfreun-
den umrahmt. -gs-

Richard Balk zollte den Handwerkern seinen Respekt: „Was Sie bei dieser Witterung leisten, ist enorm.“ Mitte: In wenigen Monaten ist der beachtliche Baukörper
herangewachsen. Rechts: Zimmerermeister Uwe Meier hielt den Richtspruch auf Höhe des ersten Stocks: „Sonst versteht mich keiner mehr.“ (Fotos: gs)

Optisch wird der Baukörper in drei Bereiche gegliedert. (Grafik: Mandl)

Tagesausflug
des Imkervereins

Vilsbiburg. Der Ausflug des Im-
kervereins Vilsbiburg findet am 4.
August statt. Das Ziel ist Saalfelden
in Österreich. Nach der Ankunft in
Saalfelden besuchen die Teilnehmer
den Berufsimker Peter Unterberger.
Nach dem Mittagessen geht es wei-
ter zum Ritzensee. Für Vereinsmit-
glieder ist die Busfahrt frei. Für
zehn Euro pro Person können auch
Nichtmitglieder an der Fahrt teil-
nehmen. Abfahrt ist um 6.20 Uhr in
Geisenhausen mit Zusteigemöglich-
keit bei der Firma Vielhuber und um
6.30 Uhr am Volksfestparkplatz in
Vilsbiburg. Plätze sind noch frei,
Anmeldungen nimmt Vorsitzender
Konrad Lehrhuber unter Telefon
08741-8217 entgegen.

CSU beginnt heiße
Wahlkampf-Phase

Vilsbiburg. Mit Katrin Albsteiger
kommt am morgigen Sonntag die
Landesvorsitzende der Jungen Uni-
on Bayerns zum öffentlichen politi-
schen Gespräch nach Essenbach.
Ab 19 Uhr steht sie im Biergarten
des Café Schneider zum Gespräch
und zur Diskussion bereit.

Am Montag um 19.30 Uhr spricht
Bayern Finanzminister Dr. Markus
Söder bei einer öffentlichen Kund-
gebung im Bernlochner-Saal in
Landshut über bayerische Prämis-
sen in der Finanzpolitik.

Der ganz große Wahlkampfauf-
takt der Landshuter CSU-Familie
ist schließlich am 3. August bei ei-
nem familiären, aber doch politi-
schen Sommerfest aller Kandidaten
der Region Landshut in Vilsbiburg/
Herrnfelden auf dem Hof der Fami-
lie Brams.

Wissen gegen Unfälle
Behörden informieren die Bürger über Prävention

Vilsbiburg. Die Polizei, die Ge-
bietsverkehrswacht und die Stadt
machen gemeinsame Sache gegen
Verkehrsunfälle: Mit einem Info-
stand auf dem Vilsbiburger Stadt-
platz zeigten sie den Bürgern auf,
wie sich schwere Unfälle vermeiden
lassen. Verkehrssachbearbeiter Wil-
li Hubbauer von der Polizei Vilsbi-
burg und der Vorsitzende der Ge-
bietsverkehrswacht, Dr. Gotthard
Jensen, überreichten Passanten ei-
nen Flyer zur gestern begonnenen
Aktion des Innenministeriums.
„Auf der Straße will ich nicht Sie-
ger sein, sondern sicher“, lacht
Olympiasiegerin Viktoria Rebens-
burg von der Titelseite des Handzet-
tels. Da Polizei und Stadt in Sachen
Verkehrssicherheit auf den kommu-
nalen Straßen zusammenarbeiten,

kam auch Bürgermeister Helmut
Haider am Stand vorbei. An Unfall-
schwerpunkten werde untersucht,
warum es dort häufig zu Unfällen
komme. Ist eine Ursache gefunden,
beraten Polizei und Stadtverwal-
tung über mögliche Lösungen. „An
Kreuzungen, an denen häufig Un-
fälle passieren, regen wir den Bau
eines Kreisels an“, informierte der
stellvertretende Leiter der Polizei-
inspektion Vilsbiburg, Peter Klaus.
Und Verkehrsexperte Willi Hub-
bauer sagte, es werde aber auch mit
Geschwindigkeitsmessungen gegen
zu schnelles Fahren vorgegangen.
Gerade auf dem Stadtplatz sei diese
Überwachung nötig. Dort komme es
häufig zu Kleinunfällen, die bei ge-
ringerer Geschwindigkeit vermeid-
bar seien. -da-

Polizei, Gebietsverkehrswacht und Kommune informierten gestern auf dem
Stadtplatz über Ursachen von Verkehrsunfällen. (Foto: da)
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Hubert Mache, Leiter der Geschäftsstelle Altfraunhofen, Telefon 08705 655, hubert.mache@sparkasse-landshut.de

Ich kenne viele Kunden seit ihrer Jugend.
Das verbindet und schafft Vertrauen.

Fair. Menschlich. Nah. Dafür stehe ich.
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